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HFA/025/2011-2016 

Stadt Pohlheim Pohlheim, 24.09.2013 

 Az.: HFA/025/2011-2016 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 

 
über die 25. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Pohlheim 

 
Tag: 23.09.2013 
 
Dauer:  19:30 Uhr bis 20:15 Uhr 
 
Ort: Sitzungssaal der Stadtverwaltung Pohlheim, Ludwigstraße 33, 35415 

Pohlheim 

 
Anwesend: 
 
Vom Haupt- und Finanzausschuss 
 
Vorsitzender Michael Lemcke  
Stellv. Vorsitzender Horst Biadala  
STV Gabriel Agirman  
STV Peter Alexander  
STV Eckart Hafemann  
STV Hans Happel  
STV Reiner Leidich  
STV Udo Schöffmann für STV Horst Schlesinger 
STV Ewald Seidler  
STV Horst-Erich Stumpf  
 
Von der Stadtverordnetenversammlung 
 
Stellv. STV-Vorsteher Karl-Rainer Philipp  
Stellv. STV-Vorsteher Klaus Sommer  
 
Vom Magistrat 
 
Bürgermeister Karl-Heinz Schäfer  
Stadtrat Tobias Slenczek  
 
Schriftführerin 
 
VA Bianca Krieb  
 
Entschuldigt: 
 
Vom Haupt- und Finanzausschuss 
 
STV Horst Schlesinger  
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Von der Stadtverordnetenversammlung 
 
Stadtverordnetenvorsteher Jakob Ernst Kan-
del 

 

Stellv. STV-Vorsteher Fabian Schäfer  
 
Vom Magistrat 
 
Erste Stadträtin Anja Sames-Postel  
Stadtrat Matthias Jung  
Stadtrat Dr. Michael Mautner  
Stadträtin Kristiane Neuhoff  
Stadtrat Nohman Nohman  
Stadtrat Reinhard Peter  
Stadtrat Arno Schäfer  
Stadträtin Sabine Scheele-Brenne  
Stadtrat Reimar Stenzel  
 
 
TAGESORDNUNG: 
 
TOP 1  Eröffnung sowie Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 

   
TOP 2  Feststellung der Niederschrift vom 26.08.2013  
   
TOP 3  Antrag der CDU-Fraktion vom 9. Juli 2013 zur Verbesse-

rung des ÖPNV in den südlichen Stadtteilen 
A-201/2011-2016 

   
TOP 4  Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und 

FW vom 20.08.2013 betr. Erweiterung der "Gebühren-
satzung der Stadt Pohlheim über die Benutzung der 
Kindergärten" 

A-206/2011-2016 

   
TOP 5  Antrag der CDU-Fraktion vom 4. September 2013 betr. 

interkommunale Zusammenarbeit beim Freiwilligen Poli-
zeidienst 

A-212/2011-2016 

   
TOP 6  Mitteilungen  
   
TOP 7  Anfragen  
   
 
 
TOP 1 Eröffnung sowie Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Be-

schlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt ordnungsgemäße 
Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
    
 
TOP 2 Feststellung der Niederschrift vom 26.08.2013 
 
Die Niederschrift vom 26.08.2013 wird ohne Änderungen festgestellt. 
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TOP 3 Antrag der CDU-Fraktion vom 9. Juli 2013 zur Verbesserung des ÖPNV in 
den südlichen Stadtteilen 
Vorlage: A-201/2011-2016 

 
Es liegt folgender Antrag der CDU-Fraktion vom 09.07.2013 vor: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung wünscht konkrete Planungen zur Verbesserung 
des ÖPNV für die südlichen Stadtteile in Kooperation mit der VGO (Verkehrsgesell-
schaft Oberhessen mbH) und dem ZOV (Zweckverband Oberhessische Versor-
gungsbetriebe). 

2. Dabei soll insbesondere ein ALT-Angebot (Anruf-Linien-Taxi-Angebot) zur besseren 
Vertaktung mit anderen Linien erstellt und der Stadtverordnetenversammlung vorge-
legt werden. 

3. Damit konkrete Planungen erfolgen können, erteilt die Stadt die Zusage jährliche 
Kosten von bis zu 10.000 € für eine Verbesserung des ÖPNV zu tragen und im 
Haushalt bereit zu stellen.“ 

 
Seitens der Fraktionen SPD und Bündnis 90/Die Grünen wird ein Änderungsantrag mit fol-
gendem Wortlaut eingebracht: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 

1. Die vorliegende Auswertung der Bürgerbefragung zum ÖPNV ist von den betroffenen 
Ortsbeiräten zu beraten und die Ortsbeiräte sind in die weitere Planung mit der VGO 
miteinzubeziehen. 

2. Folgende Verbesserungen sind in einer Planung zu prüfen: 
- ALT-Angebote von Dorf-Güll nach Garbenteich an alle Verbindungen der Li-

nien 372/375 Gießen-Lich 
- Anbindung der betroffenen Ortsteile an den BHF Langgöns zur Verbesserung 

der Situation von Pendlern (Bspw. durch ALT-Verkehre Garbenteich-Dorf-
Güll-Holzheim-Grüningen-Langgöns)-Damit eine derartige Verbindung zügig 
fahren kann, ist ggf. nur ein Haltepunkt pro Stadtteil vorzusehen. 

3. Damit konkrete Planungen erfolgen können, erteilt die Stadt die Zusage jährliche 
Kosten bis zu 10.000 € für eine Verbesserung des ÖPNV zu tragen und im Haushalt 
bereit zu stellen.“ 

 
STV Leidich berichtet von der letzten BSU Sitzung. Um eine Beteiligung des Ortsbeirates 
Holzheim abzuwarten wurde dieser Tagesordnungspunkt zurückgestellt. 
 
Es besteht Einvernehmen, die nächste Sitzung des Ortsbeirates Holzheim abzuwarten und 
den Tagesordnungspunkt zunächst zurückzustellen. 
 

 Abstimmungsergebnis: Zurückgestellt 
 
 
TOP 4 Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FW vom 20.08.2013 

betr. Erweiterung der "Gebührensatzung der Stadt Pohlheim über die Be-
nutzung der Kindergärten" 
Vorlage: A-206/2011-2016 

 
Es liegt folgender Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und FW vom 
20.08.2013 vor: 
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„Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Erweiterung der „Gebührensatzung der Stadt Pohlheim über die Benutzung der Kin-
dergärten“; Festlegung von Gebühren für Randzeiten 
 
Die §§ 2 und 2a werden wie folgt erweitert: 
 
§ 2 Gebühren 
 

1. Die Gebühr für Kinder ab drei Jahren beträgt 
a. für die Benutzung nur vormittags 119,00 €/Monat 
b. für die Benutzung von 7:15 Uhr bis 14:00 Uhr 141,00 €/Monat 
c. für die Benutzung vor- und nachmittags 178,00 €/Monat 
d. für die Benutzung ganztags 206,00 €/Monat 
e. für die zusätzliche Betreuung von 6:00 Uhr bis 7:15 Uhr 44,00 €/Monat 
f. für die zusätzliche Betreuung von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 70,00 €/Monat 

 
2. Die Gebühr für Kinder unter drei Jahren beträgt 100% der Gebühr gemäß Satz 1. 

 
3. Das Verpflegungsgeld wird kostendeckend erhoben. 

 
4. Die Gebühr für eine zugekaufte Betreuungsstunde (Zukaufstunde § 1 Abs. 1a und b 

der Satzung über die Benutzung der Kindergärten der Stadt Pohlheim) beträgt 3,00 
Euro. 

 
§ 2 a Gebührenermäßigung 
 
Eltern zahlen bei entsprechendem Einkommen auf Antrag eine ermäßigte Gebühr wie folgt: 
 
Bei einem maß-
geblichen Jahres-
einkommen bis  

Ziffer 1a  
Nur vormit-
tags  

Ziffer 1 b 
7:15 – 
14:00 Uhr 

Ziffer 1 c 
vor- und 
nachmittags 

Ziffer 1 d 
ganztags 

Ziffer 1 e 
6:00 – 
7:15 Uhr 

Ziffer 1 f 
16:00 – 
18:00 Uhr 

60 000 € 111,00 € 133,00 € 165,00 € 190,00 € 42,00 € 66,00 € 

50 000 € 105,00 € 126,00 € 157,00 € 181,00 € 40,00 € 62,00 € 

40 000 € 100,00 € 120,00 € 150,00 € 172,00 € 37,00 € 58,00 € 

30 000 € 96,00 € 114,00 € 143,00 € 164,00 € 35,00 € 55,00 € 

20 000 € 93,00 € 110,00 € 138,00 € 158,00 € 33,00 € 52,00 € 

 
STV Hafemann erläutert den Antrag. 
 
STV Biadala stellt den Antrag den Antrag der Fraktionen SPD, Bündnis 90/Die Grünen und 
FW vom 20.08.2013 um folgenden Satz zu ergänzen: 
 
Diese Satzungsänderung tritt mit Wirkung vom 01.01.2014 in Kraft. 
 
Über den ergänzten Antrag wird wie folgt abgestimmt: 
 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmig beschlossen 
  5 Ja-Stimmen 
  5 Enthaltungen 
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TOP 5 Antrag der CDU-Fraktion vom 4. September 2013 betr. interkommunale Zu-
sammenarbeit beim Freiwilligen Polizeidienst 
Vorlage: A-212/2011-2016 

 
Es liegt folgender Antrag der CDU-Fraktion vom 04.09.2013 vor: 
 
„Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Pohlheim möge beschließen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung wünscht eine dauerhafte Kooperation (mindes-
tens 5 Jahre) mit zwei oder drei weiteren Kommunen beim Freiwilligen Polizeidienst. 
Eine entsprechende Interessenabfrage bei den Umlandkommunen soll kurzfristig er-
folgen. 

2. Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit ist ein Förderantrag beim Hessi-
schen Ministerium des Innern und für Sport zu stellen. 

3. Sofern die Fördervoraussetzungen vorliegen, sind für Pohlheim vier freiwillige Poli-
zeihelfer auszubilden.“ 

 
STV Leidich erläutert den Antrag. 
 
Auf Nachrage erklärt STV Schöffmann, das bei den Kommunen Linden, Heuchelheim und 
Hungen die Möglichkeit bestünde sich zu beteiligen. 
 

  Abstimmungsergebnis: Mit Stimmenmehrheit abgelehnt 
  4 Ja-Stimmen 
  5 Nein-Stimmen 
  1 Enthaltung 

    
 
TOP 6 Mitteilungen 
 
Keine. 
 
 
TOP 7 Anfragen 
 
Keine. 
 
 
 
 
 
Der Vorsitzende Schriftführerin 
 
 
 
gez. Michael Lemcke gez. Bianca Krieb 
Ausschussvorsitzender 
 

Ausschnitte angefertigt am: 
Kopiert und verteilt am: 
Festgestellt am: 
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